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Scheerer: Fundament für erfolgreiche Zukunft der dualen Ausbildung wird
heute gelegt

Landesregierung vernachlässigt Zukunftsherausforderungen und ruht sich auf Vergangenheit aus.

Hans Dieter Scheerer, arbeitsmarktpolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, erklärt in der heutigen
Landtagsdebatte zu „Duale Ausbildung – ein Erfolgsweg“:

„Die duale Ausbildung ist in der Tat ein Erfolgsweg und beruflich gebildete Fachkräfte bilden noch immer
das Rückgrat der baden-württembergischen Wirtschaft. Doch die Landesregierung feiert sich zu sehr für
die Vergangenheit und ignoriert dabei die sich abzeichnenden Probleme. Dabei müssen heute die
Weichen gestellt werden, damit wir auch noch in ein paar Jahren vom Erfolgsmodell Ausbildung
gesprochen werden kann.

Ich fordere dabei drei Dinge: Erstens, die Zahl der Auszubildenden sinkt kontinuierlich, gleichzeitig
nimmt der Fachkräftemangel zu. Es muss endlich mehr für die Berufsorientierung und die Gewinnung
von Azubis getan werden. Dazu gehört gerade auch die gezielte Werbung an Gymnasien und eine echte
Gleichwertigkeit von beruflicher und akademischer Bildung! Zweitens, viel zu viele Unternehmen können
ihre Ausbildungsstellen nicht besetzen – im November 2021 waren es über 10.000 offene Plätze in
Baden-Württemberg. Das Matching zwischen Auszubildenden und Betrieben

muss gesteigert werden. Und drittens, auch die berufliche Bildung selbst steht vor einer grundlegenden
Transformation. Neue Kompetenzen beispielsweise im Bereich IT, Additive Manufacturing oder
Wasserstoff, die digitale Vermittlung von Lehrinhalten und technologischer Wandel in den Betrieben
verlangen eine Anpassung von Ausbildungsinhalten, Didaktik und Berufsschulen. Es gibt also viel zu tun
und die Landesregierung darf sich nicht für die Vergangenheit feiern, sondern muss jetzt das Fundament
für ein zukunftsfähiges Ausbildungssystem legen!“


